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Datenschutz-Information im Zusammenhang mit der Ausschreibung 
und Vergabe von Aufträgen  

 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Bitte beachten 
Sie die nachfolgenden Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten gem. Artikel 13, 14 der 
Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Verweise auf datenschutzrechtliche 
Vorschriften beziehen sich auf die Europäische Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO 
sowie das Bundesdatenschutzgesetzt (BDSG)das Hessische Datenschutz- und 
Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG). Wir verarbeiten Ihre Daten im Rahmen des vorliegenden 
Vergabeverfahrens ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen.  
 

§ 1 Geltungsbereich  
 

Diese Datenschutz-Information gilt für die Teilnahme an Vergabeverfahren der HEAG mobilo 
GmbH sowie für die Anbahnung und Durchführung allgemeiner Aufträge. Sie geht der 
Datenschutz-Information unter https://heagmobilo.de/datenschutz vor, soweit sie nicht auf 
diese verweist. 

§ 2 Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
 

HEAG mobilo GmbH, Bereich Recht & Einkauf 

Klappacher Str. 172 

64285 Darmstadt 

einkauf@heagmobilo.de 

Tel. 06151 709-4000 
 

Datenschutzbeauftragter:  

CTM-COM GmbH 

Marienburgstraße 27 

64297 Darmstadt 

datenschutz@ctm-com.de 

Tel. 06154 57605-111,  

 

§ 3 Zwecke und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung  
 
Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung des Vergabeverfahrens und damit 
verbundener Dokumentations- und Rechenschaftspflichten, der Vertragsabwicklung, der 
Erfüllung datenschutzrechtlicher Verpflichtungen und der Führung sachdienlicher 
Kommunikation.  
Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung sind Artikel 6 Abs. 1 lit. a, b, c, e und f, Abs. 3 
DSGVO iVm § 3 Abs. 1 HDSIG, dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), die 
Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV), Verordnung über die Vergabe von 
öffentlichen Aufträgen im Bereich des Verkehrs, der Trinkwasser- und der Energieversorgung 
(SektVO), die Verordnung über die Verordnung über die Vergabe von Konzessionen 
(KonzVgV), die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A), die 
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO), das Hessische Vergabe- und Tariftreuegesetz 
(HVTG) samt Vergabeerlass, sowie der Landeshaushaltsordnung (LHO).  
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Wir erheben Ihre personenbezogenen Daten durch Ihre Angaben im Vergabeverfahren sowie 
– sofern zutreffend – durch Einsicht Ihrer Angaben in anerkannten Präqualifizierungs-
Registern. Zudem verarbeiten wir öffentlich zugängliche Informationen (z. B. aus Zeitungen 
und öffentlichen Registern). 
 
Die Datenverarbeitung zur Wahrnehmung unserer berechtigten Interessen erfolgt 
insbesondere zur 
 Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse 
 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 
 Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
 Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten. 
 

§ 4 Welche Kategorien von Daten sind betroffen? 
 
Es werden die personenbezogenen Daten verarbeitet, die die HEAG mobilo GmbH im 
Rahmen der Geschäftsbeziehung von Ihnen erhält. Dabei handelt es sich insbesondere um 
Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter Beschäftigter des Unternehmens und den 
Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen. Zudem 
verarbeiten wir personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen (Handels- und 
Vereinsregister, Wettbewerbsregister, Presse, Internet) oder solche, die uns von anderen 
Behörden des Bundes und der Länder oder von sonstigen Dritten (z.B. Auskunfteien) 
berechtigt übermittelt werden. Relevante personenbezogene Daten sind betriebliche 
Personalien (Name und Vorname des verantwortlichen Bearbeiters, Firma, Firmenadresse 
und andere Kontaktdaten wie Telefonnummer und E-Mail). Die HEAG mobilo GmbH 
verarbeitet darüber hinaus persönliche Daten im Zusammenhang mit Bedarfserhebungen, 
Beschaffungsaufträgen, Angeboten, Ihren Fragen, welche Sie z. B. per E-Mail an uns senden, 
Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungsverkehr) sowie 
Dokumentationsdaten (z.B. über Fragen und Antworten zu unseren Vergabeverfahren). 
 
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien der handelnden Personen (Name, 
Adresse und andere Kontaktdaten wie Telefonnummer und E-Mail-Adresse). Wir speichern 
personenbezogene Daten z.B. im Zusammenhang mit Bedarfserhebungen, 
Beschaffungsaufträgen, Angeboten, Dokumentationsdaten (z.B. Ihre Bieterfragen) sowie 
Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungsverkehr). 
 

§ 5  Wer bekommt Ihre Daten (Empfänger oder Kategorien von Empfängern)? 
 

Alle personenbezogenen Daten, die im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtungen verarbeitet 
werden, werden nur dann weitergegeben, wenn die Übermittlung gesetzlich zulässig ist oder 
Sie in die Übermittlung eingewilligt haben. Zu den Empfängern aufgrund einer gesetzlich 
zulässigen Übermittlung können insbesondere gehören: 

 Unterlegene Bieter, die einen Antrag nach § 62 Abs. 2 VgV, § 56 Abs. 2 SektVO 
stellen bzw. gemäß § 46 Abs. 1 UVgO über die Merkmale und Vorteile des 
erfolgreichen Angebotes sowie den Namen des erfolgreichen Bieters zu unterrichten 
sind. 
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 Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge bei einer Auftragssumme ab 30.000 Euro (ohne 
Umsatzsteuer) muss der öffentliche Auftraggeber für den Bieter, der den Zuschlag 
erhalten soll, eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister einholen gem. 4.1. hess. 
Vergabeerlass iVm § 6 Abs. 1 Satz 1 WRegG. 

 Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb und Freihändigen 
Vergaben (Verhandlungsvergaben ohne Teilnahmewettbewerb) ab einem 
Auftragswert von 25.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) wird für die Dauer von drei 
Monaten über jeden vergebenen Auftrag auf HAD.de veröffentlicht. Diese Information 
enthält zumindest auch den Namen des beauftragten Unternehmens. 

 Die Kontaktaufnahme mit den von Ihnen genannten Referenzgeber im Rahmen der 
zulässigen Eignungsprüfung. 

 Die Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen 
(Vergabekammer). 

 Gerichte im Falle von Klagen. 

Damit erhalten nur die für die Bearbeitung zuständigen und unbedingt erforderlichen Stellen 
Zugriff auf Ihre Daten.  

Des Weiteren können im Rahmen von Vergabeverfahren extern beauftragte Dritte (wie z. B. 
Ingenieure, Berater, Wirtschaftsprüfer) beteiligt sein z. B. im Rahmen der Prüfung und Wertung 
von Teilnahmeanträgen und Angeboten. Die beteiligten externen Dritte werden auf die 
Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften und das Datengeheimnis verpflichtet. 
 

§ 6 Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
 
Eine Datenübermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Stellen in Staaten außerhalb der 
Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. Sie verbleiben im 
Geltungsbereich der Datenschutz-Grundverordnung. 

 

§ 7 Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Auch danach kann eine 
befristete Weiterverarbeitung oder Speicherung erforderlich sein, zum Beispiel zur Erfüllung 
handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. In Fällen der Beschaffung im 
Zusammenhang mit EU-geförderten Programmen beträgt die Aufbewahrungsfrist in der Regel 
10 Jahre nach Ablauf des Förderprogramms. 
 

§ 8 Ihre Rechte als betroffene Person 
 
Sie haben als betroffene, natürliche Person der Datenverarbeitung folgende Rechte, die Sie 
gegenüber uns und/oder unseren Dienstleistern wahrnehmen können: 

 
 Recht auf Auskunft Art. 15 DSGVO, 
 Recht auf Berichtigung Art. 16 DSGVO oder Löschung Art. 17 DSGVO, 
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Art. 18 DSGVO, 
 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung Art. 21 DSGVO, 
 Recht auf Datenübertragbarkeit Art. 20 DSGVO 
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Gerne können Sie die vorgenannten Rechte als Betroffener bei der für die Verarbeitung 
verantwortlichen Stelle (s.o. § 2) geltend machen. 
 
Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir bei der Verarbeitung Ihrer Daten 
datenschutzrechtliche Vorschriften nicht beachtet haben, können Sie sich mit einer 
Beschwerde gem. Art. 77 DSGVO an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden: 

 
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Gustav-Stresemann-Ring 1  
65021 Wiesbaden 
www.datenschutz.hessen.de 

 
§ 8 Recht auf Widerruf oder Widerspruch 
 
Sie haben weiterhin das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Bitte 
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitungen bis zu diesem Zeitpunkt wird davon nicht berührt. Auch bleibt eine 
weitere Datenverarbeitung auf Basis einer anderen Rechtsgrundlage möglich.  
 
Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Basis berechtigter 
Interessen stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. Bei 
Ausübung eines solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung der Gründe, weshalb 
wir Ihre personenbezogenen Daten nicht verarbeiten sollten. Wir werden dann die 
Sachlage prüfen und Ihnen mitteilen, ob wir die Datenverarbeitung einstellen bzw. 
anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe aufzeigen, aufgrund 
derer wir die Verarbeitung fortführen. 
 
Gerne können Sie sich an die E-Mail-Adresse datenschutz@heagmobilo.de an unsere 
internen Datenschutz-Koordinatoren wenden, um Ihre in den §§ 7 und 8 genannten Rechte 
als Betroffener wahrzunehmen. 

 

§ 9 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten? 

Im Rahmen der Beschaffung von Produkten oder Dienstleistungen ist es erforderlich, dass Sie 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Prüfung über die Aufnahme 
und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir nicht in der Lage sein, Verträge mit Ihnen zu schließen 
oder diese auszuführen. Sollten Sie uns notwendige Informationen und Unterlagen nicht zur 
Verfügung stellen, können wir die gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder 
fortsetzen. 

 

§ 10 Automatisierte Entscheidungsfindung, Profiling 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung inklusive Profiling findet nicht statt. 


